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Ausgangslage 

- Personelle Ausstattung: 50% Soz.Pädg. (2x25%) 
 
- Standort: Stadtteilbüro im Pavillon des MGH 
 
- Teil der Projektgruppe des MGH 
 
- Kooperationen mit WBL, Kirchen, Schulen,  
 Sportverein, Theo-Lorch-Werkstätten und  
 anderen Akteuren im Stadtteil 

 
- Aufgaben: Beratung, Einzelfallhilfe und Gemeinwesenarbeit 

 
 



Umsetzung 
- April-Juni 2017: Einrichtung des Büros, Kooperationsgespräche im Stadtteil, 

Teilnahme an Gremien des MGH/Rücksprache mit der Leiterin des MGH, 
Organisation Bürgerfest 2017 
 

- ab Juni 2017:  
 

- regelmäßige Beratungsangebote 
 

- 1.7.2017 Bürgerfest 
 
- Weitere Kooperationsgespräche 

 
- „Stadtspaziergänge“ - viele Gespräche mit Bewohner*innen 

 
- TN an den PG/MGH und Rücksprache mit der Leitung 

 



Beratung 
 Regelmäßige Beratungsangebote: 

-offene Sprechstunden im Stadtteilbüro  
(Mo. 12:00-14:00 und Do. 16:00-18:00 Uhr)  
-seit Oktober 2017 zusätzlich jeden 1.Montag/Monat- offene Sprechstunde im 
Tafelladen von 15:00-16:00 Uhr 

 
- Themen: Existenzielle und alltägliche Dinge, Umgang mit „offiziellen“ 

Dokumenten, „Ausstellen“ von Tafelausweisen.  
- Methodik: Anliegen als Einstieg in intensivere Beratungsgespräche, Unterstützung 

beim Aufbau eigener Ressourcen im Mittelpunkt 
- Altersstruktur: Ratsuchende waren zwischen 25 u. 85 Jahre alt 
- Einkommenssituation: im Schwerpunkt Grundsicherung, geringfügige 

Verdienste/Renten, Anteil der Normal -und Besserverdiener max. 10% 
- Herkunft: im Schwerpunkt kommen die Menschen aus dem Stadtteil, 3 v. 

außerhalb (Stadt LB, Pattonville) 



Durchgeführte Beratungen von Juni 2017-März 2018: 
- offene Sprechstunde Stadtteilbüro = 57 erreichte Personen = 35 
- offene Sprechstunde Tafelladen (seit Okt.17) = 12 erreichte Personen = 12 

 
 



Gemeinwesenarbeit 

- Bedarfsanalyse: Gespräche im Stadtteil u. mit Kooperationspartnern – 
häufige Wünsche: Infovorträge: Vollmachten, Patientenverfügung, 
Reiseberichte, Gesundheit u. Bildung 

- Angebot: Vortragsreihe – seit Oktober 2017 1x/Monat in verschiedenen 
öffentlichen Räumlichkeiten des Stadtteils 

- Ziel: Menschen „in Bewegung“ und „in Kontakt“ bringen 
- Umsetzung: Vorträge fanden seit Okt. 2017 monatlich statt, Ausnahme 

Dezember 2017 (TN zw. 8 und 10 ) 
- Resümee: Trotz gewünschten Themen ist die Resonanz eher gering eine 

Ausnahme bildete der April Vortrag an der Eichendorffschule (28 TN) 



Vortrag in der Eichendorffschule 
„Wie können wir 
unsere Kinder bei 
Lernen 
unterstützen?“ 
 
19.4.2018 
Referent: Hr. Klingler 



Gemeinwesenarbeit 

- Medienangebot: „Klick – Kein langweiliger Informatik- oder 
Computerkurs“ 
 

- Wunsch nach Angebot zum Thema „Neue Medien“ 
 

- Monatliches Angebot bei dem v.a. ältere Menschen an die Thematiken 
Computer, Smartphone und Internet herangeführt werden. 
 

- Auftaktveranstaltung mit Referent der PH LB zum Thema „Medien, 
Bildung, Teilhabe.“ 

 
 
  
  

 
 
 



Teilnehmeranzahl „Klick“ 
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Ausblick 

- Vorbereitung Bürgerfest 2018 
 

- Konzeption Bürgerfest 2019 
 

- Beendigung der Vortragsreihe zum Sommer 2018 
 

- Kooperations-Projekt mit WBL zu „kulturellen Teilhabe“ ab September 
2018 
 

-   Beratungsangebote ausweiten - aufsuchende Beratungen 
 


